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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauzentrum 
Andre&Oestreicher, 

JYSK, LIDL,  
Netto, Norma

Werden auch Sie vollkommen 
zufrieden und besuchen uns in 
Rodgau Nieder-Roden.
Ihr Autohaus Schleicher Team.

 Tel.: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

TOYOTA-Service – KIA Service

KIA - Haupthändler

Fachwerkstatt aus Erfahrung gut!

www.autohaus-schleicher.de

Werden auch Sie vollkommen 
zufrieden und besuchen uns in 
Rodgau Nieder-Roden.
Ihr Autohaus Schleicher Team.

 Tel.: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

TOYOTA-Service – KIA Service

KIA - Haupthändler

Fachwerkstatt aus Erfahrung gut!

www.autohaus-schleicher.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Rodgau kann mehr …

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40  • 63110 Rodgau 
www.tankstelle-rodgau.de
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Anmeldung:  www.ba-rm.deSpeed-Dating
& Tag der offenen Tür
- OPEN AIR Studienplatzbörse -

Samstag, 19. März · 10 - 13 Uhr

Küchenstudio

 

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21 – 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61
www.elektro-fischer-rodgau.de

Service nach Maß 
und mit Maß

od. 0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu 
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei) 0 800 -  0 03 12 43

Machen Sie keine koMproMiSSe

Gönn‘ dir mal was:
Neuer Schnitt -  

besseres Aussehen
und das in  

klimatisierten Räumen!
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Rodgau (RZ) Die Aufforstung 
der Sturmschadensbereiche im 
Jügesheimer Wald geht weiter. 
Rund 26200 Bäume wurden 
Anfang des Jahres gepflanzt 
und sie bilden eine recht ab-
wechslungsreiche „Wohnge-
meinschaft“: 24000 Traubenei-
chen, 1000 Ungarische Eichen, 
je 400 Wildkirschen und Edel-
kastanien, 300 Mehlbeeren, je 
50 Wildbirnen und Wildäpfel 
stehen zukünftig zusammen 
auf einer Gesamtfläche von 
vier Hektar. 
Die Baumarten wurden ent-
sprechend der Standortverhält-
nisse und den zu erwartenden 
klimatischen Verhältnissen 
ausgewählt. Die Pflanzen kön-
nen auch längere Trockenperi-
oden überstehen. Die Anzahl 
der verschiedenen Baumarten 

dient der Erhöhung der gene-
tischen Vielfalt und ist Teil des 
Wiederbewaldungskonzeptes, 
um einen klimastabilen Mi-
schwald zu erhalten. Das For-
stamt Langen überwacht und 
koordiniert die durch eine 
Firma durchgeführten Zaun-
bau-und Pflanzarbeiten. Auf 
die Gestaltung eines stufigen 
Waldinnenrandes wird geach-
tet, um einen Sturmstabilen 
Waldbestand zu entwickeln. 
Darum werden entlang der Au-
ßenrändern an zwei Seiten die 
Obstbaumarten Wildkirsche, 
Wildbirne und Wildbirne und 
an den anderen zwei Seiten die 
Mehlbeeren gepflanzt. Diese 
Baumarten erreichen nicht die 
Wuchshöhe der Eichen. 
Unter einem stufigen Aufbau 
versteht man, das die hoch-
wachsenden Hauptbaumarten 
im Zentrum stehen gefolgt 
von niedrigeren sogenannten 
Sekundärbäumen wie zum Bei-
spiel Obstbäume, Hainbuchen. 

Den Abschluss bilden dann 
Sträucher und Büsche. Dies hat 
den Vorteil, dass sich die Bäu-
me bei Stürmen gegenseitig 
stützen, und der Wind abgelei-
tet wird. Entgegen der klassi-
schen reinen Reihenpflanzung 
werden auf der Fläche verteilt 
in vier sogenannten Nestern 
bzw. Plots zwischen den Trau-
ben- und Ungarischen Eichen 
zusätzlich je 100 Kastanien-
bäume gepflanzt, um neben 
dem Innenrand auch auf der 
Fläche einen durchmischten 
Bestand zu erhalten. 
Zudem kann sich zusätzlich 
auf der Fläche Naturverjün-
gung durch sich im Boden 
befindlichen oder auch ange-
flogenen Samen (Kiefer, Bir-
ke) entwickeln. Da vor allem 
das Rehwild die neuen Bäume 
Wort wörtlich „zum Fressen 
gerne hat“ ist es notwendig, die 
Pflanzfläche mit einem etwa 1,2 
Kilometer langen Wildschutz-
zaun zu schützen. Sobald die 

Bäume eine bestimmte Größe 
erreicht haben, wird der Zaun 
entfernt. Außerdem werden 
auf der Fläche sogenannte „ 
Sitzkrücken“ aufgestellt, damit 
Raubvögel die Mäusepopulati-
on unter Kontrolle halten, da 
die Nager neben den Wurzeln 
auch die Rinde und Triebe der 
Bäumchen fressen. Im Moment 
sollten Menschen dem Wald al-
lerdings noch fern bleiben. Die 
diversen Stürme in den letzten 
Tagen haben natürlich auch im 
Wald für umgefallene Bäume 
und Astbrüche gesorgt. 
Auch wenn schon wieder kräf-
tig aufgeräumt wird, bleibt die 
Situation noch immer gefähr-
lich. So kann ein Baum auch 
erst nach Tagen umfallen, 
wenn beispielsweise der Wur-
zelbereich durch den Sturm 
gelockert wurde. Auch hängen 
an vielen Stellen gebrochene 
Äste in den Bäumen, die sich 
erst später lösen und dann he-
rabfallen. 

Die Forstwirte sind im Rodgau-
er Wald unterwegs und stel-
len die Verkehrssicherheit der 
Wege wieder her – sie können 
aber nicht überall gleichzeitig 
sein. Aus diesem Grund die 
dringende Bitte an die Wald-
fans, sich noch etwas mit Ak-
tivitäten im Wald zurückzuhal-
ten.

Vielfältige Wohngemeinschaft           
im Rodgauer Wald
Mehr als 26.000 Bäume in Jügesheim gepflanzt

Der gelichtete Wald in Jügesheim. � (Foto: sit)

Empfang auf dem Vereinsgelände.� (Foto: ah)

Rodgau (ah) Unter viel Jubel 
und Applaus traten Prinzessin 
Nadja I. und Prinz Jan I. am 
Anfang der Fastnachtskampag-
ne ihre Regentschaft an. 
Auch als das Jugendprinzen-

paar Aileen I. und Justus I. 
gekürt wurde, war man noch 
guter Hoffnung, aber es half 
nichts und schon bald zeichne-
te sich ab, dass wegen Corona 
auch die Fastnachtskampagne 

2021/22 ins Wasser fällt. Aber 
trotzdem drehten die Prinzen-
paare keine Däumchen. 

(Fortsetzung auf Seite 7)

Fastnacht im Sonnenschein
Prinzenpaarempfang am Vereinsgelände an der Weiskircher Straße
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Vortrag für Patienten & Interessierte

Hat Darm Charme?
Neue Behandlungsmöglich-
keiten bei Darmproblemen
09.03.2022, 18.00 Uhr

Neue Stadthalle Langen, kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof. Dr. D. Faust, Chefarzt der Klinik
für Gastroenterologie

Anmeldung und Informationen unter:
j.niedermeier@asklepios.com, Tel.: 06103 / 912-61 32 5,
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet nach 2G+ Regelung statt.
Ist eine Präsenzveranstaltung aufgrundaktueller Regelungen nicht möglich, erfolgt dieVeranstaltung online via Skype.

Rodgau (RZ) Anfang Februar 
besuchte das Team der Initia-
tive Kinder- und Jugendfarm 
Rodgau die Dreieichhörnchen. 
Drei ehemalige Vorstandsmit-
glieder aus Dreieich, allen vo-
ran Willy Juch, nahmen sich 

einen Vormittag lang Zeit, ihre 
Erfahrungen weiterzugeben. 
Bei der Führung erhielten die 
Rodgauer Einblicke in die An-
gebote auf der Farm und ent-
deckten spannende Möglich-
keiten, solch ein Gelände zu 

gestalten. Das abschließende 
Gespräch mit den Mitarbeitern 
vermittelte authentisch, wie 
das Betreuungskonzept in der 
Praxis gelebt wird. Interessierte 
können sich auf der Homepage 
der Initiative https://kinder-

farm.mailchimpsites.com in 
den Newsletter eintragen oder 
sich auf der Facebook-Seite 
https://www.facebook.com/
groups/306141278094206 über 
die nächsten Schritte auf dem 
Laufenden halten.

Betreuungskonzept genau angeschaut
Initiative Kinder- und Jugendfarm Rodgau plant für die Praxis

Infobesuch bei den Dreieichhörnchen.� (Foto: p)

Dienstag, 29.März, 14.30 - I7 
Uhr: Foyer Bürgerhaus, Kaffee-
nachmittag und Modeschau 
mit dem ,,Modemobil.  Diens-
tag, 5.April,  19 Uhr: Oster-
bingo im Kolleg Bürgerhaus 
Dudenhofen. Dienstag, 3.Mai: 
Monatsversammlung Ort wird 
noch bekannt gegeben. Ab 
Mai finden wieder mittwochs 
Radtouren statt. Mittwoch, 
27.Juli: Tagesfahrt zum Adler 
mit Schifffahrt Veitshöchheim 
nach Würzburg. Zu allen Ver-
anstaltungen ist eine Anmel-
dung erforderlich: S. Müller 
Tel. 23678 oder  Ch. Baum Tel. 
2043. Veranstaltungen finden 
mit den aktuellen Corona- Re-
gel statt. 

Landfrauen                      
Dudenhofen

Dudenhofen (fg) Die Polizei 
sucht Zeugen, nachdem ein 
16-Jähriger am frühen Sams-
tag, gegen 1.20 Uhr, auf dem 
Nachhauseweg in der Meri-
anstraße angegriffen worden 
war. Der junge Mann gab an, 
dass ihm mehrere Jugendliche 
aus der Nieder-Röder-Straße 
entgegenkamen; diese hätten 
ihn unvermittelt sowie grund-
los angegangen und mehrfach 
geschlagen. Als er zu Boden 
gegangen war, haben die Unbe-
kannten ihn auch noch getre-
ten. Über die Anzahl der Täter 
konnte der Rodgauer keine An-
gaben machen. Nach Beendi-
gung der Anzeigenaufnahme 
kam der 16-Jährige zur weite-
ren medizinischen 
Behandlung in ein Kranken-
haus. Er verlor einen Schneide-
zahn und zog sich Verletzun-
gen an der Lippe zu. Die Polizei 
sucht nun Zeugen des Vorfalls 
und bittet Hinweisgeber, sich 
unter der Rufnummer 06074 
837-0 zu melden.

Jugendliche schlugen 
16-Jährigen

Jügesheim (RZ)  Das Internatio-
nalen Lesecafe Rodgau lädt auf 
Donnerstag, 3. März ab 17.45 
Uhr zum offenen Lesenach-
mittag ein. Alle, ob Gäste oder 
Mitglieder haben die Möglich-
keit, Gedichte, Geschichten 
und Erzählungen, ganz nach 
eigener Wahl, vor zu tragen 
oder einfach auch nur zu hö-
ren. Geöffnet ist das Internati-
onale Lesecafé in den Räumen 
des Familienzentrum der Stadt 
Rodgau, Alter Weg 63F, bereits 
ab 17.15  Uhr. Zur Einstim-
mung gibt es ein gemütliches 
Kaffeetrinken. 
Die Teilnehmer müssen 
2Xgeimpft, tagesaktuell ge-
testet oder geboostert sein.   
Kontakt: Sieglinde Denk, Tel.: 
06106 / 3767                 

Offener                             
Lesenachmittag

Behinderung in Nieder-Roden
Die Borsigstraße wird im 
Bereich der Einmündung 
Behringstraße in der Zeit vom 
13. März bis voraussichtlich 
8. April halbseitig gesperrt. 
Grund hierfür ist die Verlegung 
einer Gasleitung. Die gesamte 
Baumaßnahme wird in drei 
Bauabschnitten durchgeführt. 
Neben der halbseitigen Sper-
rung der Straße erfolgt zudem 
die Einrichtung von Haltever-
botsbereichen.

Behinderung in             
Nieder-Roden

Rodgau/Seligenstadt (sit) 
Bricht ein Mensch mit 
Herzproblemen zusam-
men, ist schnelle Hilfe 
gefragt, damit das Herz 
möglichst ununterbro-
chen Blut pumpt. Ein De-
fibrillator wird zur Wie-
derbelebung eingesetzt 
und soll Herzrhythmusstö-
rungen unterbrechen. Der 
Förderkreis für kulturel-
le Projekte Dudenhofen 
möchte ein solches Elekt-
roschockgerät im evange-
lischen Gemeindehaus in 
Dudenhofen aufhängen 
und sammelt dafür Spon-
sorengelder.

„Zum Überleben ist zunächst 
eine früh einsetzende und 
möglichst ohne Unterbrechung 
durchgeführte Herzdruckmas-
sage entscheidend“, erklärt 
Dr. Frank Müller-Hillebrand, 
Chefarzt der Abteilung für An-
ästhesie und operative Inten-
sivmedizin an der Asklepios 
Klinik Seligenstadt. Die Herz-
druckmassage bleibt somit die 
entscheidende Maßnahme. 
Ein Defibrillator kann jedoch 
lebensrettend sein, wenn ein 
Kammerflimmern oder Kam-
merflattern durch einen Elek-
troschock früh unterbrochen 
wird. 
„Bei solchen Rhythmusstörun-
gen arbeiten die Muskelzellen 
völlig ungeregelt und das Herz 
pumpt kein Blut mehr. Durch 
einen elektrischen Schlag wer-
den möglichst viele Herzzellen 
in einen elektrisch gleichen Zu-
stand versetzt, damit wird die 
ungeregelte Arbeit beendet“, 
erklärt Dr. Müller-Hillebrand. 
Und er nimmt etwaige Beden-
ken, das Gerät als Ersthelfer 
zu nutzen: „Der Defibrillator 
spricht mit dem Benutzer!“ 
Der Inhalt eines solchen roten 
Kastens ist mit kleinem Mo-

nitor, dem Startknopf, zwei-
er Pads an Kabeln sowie dem 
Auslöserknopf für den Elek-
troschock übersichtlich. Das 
Gerät spricht sehr laut mit 
dem Benutzer, damit es auch 
in Umgebung mit hoher Laut-

stärke gehört werden kann. 
Außerdem leitet es neben 
sprachlichen Anweisungen den 
Nutzer mit Bildern an, was zu 
welchem Zeitpunkt zu tun ist. 
Die Bedienung wird damit sehr 
einfach. Und der Ersthelfer 
muss auch keine Entscheidung 
treffen, ob ein Elektroschock 
die geeignete Maßnahme ist: 
„Nicht jeder Herzstillstand 
geht mit Herzrhythmus ein-
her, der durch Elektroschock 
behandelt werden kann. Daher 

entscheidet das Gerät, ob ein 
Schock auszulösen ist“, so Dr. 
Müller-Hillebrand. Die Reihen-
folge der Erste-Hilfe-Maßnah-
men bei Herzproblemen sei – 
vereinfacht dargestellt - immer 
folgende: Prüfen, ob der Patient 

noch reagiert und eine norma-
le Atmung hat, Rettungsdienst 
informieren, Herzdruckmas-
sage beginnen und den Defi-
brillator holen lassen, ohne die 
Druckmassage dabei zu unter-
brechen. Die Herzdruckmas-
sage ist nur für den Wechsel 
zwischen Helfern zu unterbre-
chen oder auf Kommando des 
Defibrillators.
Der Förderkreis für kulturelle 
Projekte in Dudenhofen möch-
te einen Defibrillator im Trep-

penhaus des evangelischen 
Gemeindehauses aufhängen. 
Dort könne man ihn gut von 
der Kirche erreichen – falls 
während der Gottesdienste et-
was passiert – oder auch vom 
Backes, wo außerhalb von 

Pandemiezeiten viele Veran-
staltungen stattfinden. Förder-
kreis-Vorsitzender Hans-Jürgen 
Lange ist vom Standort über-
zeugt und wird dafür sorgen, 
dass jeweils auch der Schlüssel 
zum Gemeindehaus schnell 
parat ist. Ein neuer Defibrilla-
tor kostet zwischen 4000 und 
6000 Euro, deshalb werden 
Sponsoren gesucht. 
Diese dürfen sich gerne beim 
Vorsitzenden unter Tel. 06106-
23161 melden.

„Defibrillator spricht mit dem Benutzer“
Lebensrettendes Gerät ist einfach zu handhaben / Förderkreis in Dudenhofen hat Standort 

im Auge und sammelt Sponsorengelder

Chefarzt Dr. Frank Müller-Hillebrand, Assistenzärztin Jasmin Schöntag sowie Förderkreis-Vorsit-
zender Hans-Jürgen Lange mit einem lebensrettenden Defibrillator, wie er demnächst im evan-
gelischen Gemeindehaus in Dudenhofen hängen soll. � (Foto: sit)
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir übernehmen das für Sie!

-  Wir ermitteln mit Sachverstand und  Markt-
kenntnis den Marktwert Ihrer Immobilie

-  Wir kümmern uns um alle nötigen Unterlagen 
für den Verkauf

-   Wir klären sorgfältig die Zahlungsfähigkeit 
möglicher Käufer

-  Wir begleiten Sie zum Notar und bis zur 
Übergabe Ihrer Immobilie

Für Sie in Rodgau!

Beate  
Krammig

Björn  
Christoffel

Rodgau (RZ) Was hätten sich 
die Aktiven der RCC-Kinder-
tanzgruppen gefreut, in die-
sem Jahr wieder bei der Kin-
dersitzung „Happy Konfetti“ 
des RCC „Die Knallkepp“ auf 
der Bühne zu stehen, um das zu 
zeigen, was sie wöchentlich im 
Training üben. Leider hat Coro-

na auch in diesem Jahr wieder 
einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Ein bisschen 
Faschingsfeeling mit Konfetti 
durften die Mädels der drei 
Tanzgruppen des RCC trotzdem 
haben. Am letzten Trainingstag 
vor dem Faschingswochenende 
wurde kostümiert getanzt, ge-

jubelt und jede Menge Konfetti 
verteilt. Das hat richtig Spaß 
gemacht, war toll und nächstes 
Jahr will man endlich mal wie-
der auf der Bühne zeigen was 
die Trainerinnen den Mädels so 
beibringen. Bleibt nur zu hof-
fen, dass dieser Wunsch in Er-
füllung geht.�  (Foto: RCC)

Mädels des RCC feiern Fastnacht light

Langen (MA) Im Rahmen der 
Reihe „Patientenakademie 
2022“ finden im März Patien-
tenforen der Asklepios Klinik 
Langen statt. Die Vorträge sind 
für rund 45 Minuten konzi-
piert, so dass im Anschluss 
ausreichend Zeit für indivi-
duelle Fragen aus dem Publi-
kum und eine rege Diskussion 
bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Die Veranstaltun-
gen finden entsprechend der 
geltenden Zugangs- und Hygi-
eneregelungen nach 2-G+ statt, 
d.h. alle Teilnehmer müssen 
vor Ort Ihren vollständigen 
Impf- bzw. Genesungsnachweis 
sowie ein gültiges Testzertifikat 
vorweisen. Sollte aufgrund ge-
änderter Pandemiebestimmun-
gen eine Präsenzveranstaltung 
nicht möglich sein, wird die 
Veranstaltung online per Sky-
pe stattfinden. Angemeldete 
Teilnehmer werden in diesem 
Fall frühestmöglich über die 
Änderung informiert und er-
halten die Zugangsdaten per 
E-Mail zugesendet.
Thema des Vortrags am Mitt-
woch, 9. März um 18 Uhr in 
der Neuen Stadthalle Langen: 

„Hat Darm Charme?  Neue Be-
handlungsmöglichkeiten bei 
Darmproblemen“. Referent ist 
Prof. Dr. med. Dominik Faust, 
Chefarzt der Klinik für Gast-
roenterologie.
Wussten Sie, dass der Darm 
eines der wichtigsten Systeme 
des menschlichen Körpers ist? 
Wer denkt bei chronischen 
und entzündlichen Erkrankun-
gen wie z.B. Neurodermitis, 
Morbus Crohn, oder Allergien 
schon an seinen Darm? Doch 
tatsächlich ist der Darm eines 
der leistungsstärksten aber 
auch sensibelsten Organe im 
menschlichen Körper. Er be-
schafft unserem Körper z. B. 

aus Brötchen oder Tofu-Wurst 
nicht nur die Energie, die wir 
zum Leben brauchen, sondern 
er trainiert auch ca. zwei Drit-
tel unseres Immunsystems und 
er hat das größte Nervensystem 
nach dem Gehirn. Allergien, 
unser Gewicht und eben auch 
unsere Gefühlswelt sind eng 
mit unserm Bauch verknüpft. 
In seinem Vortrag wird Prof. Dr. 
med. Dominik Faust, Chefarzt 
der Klinik für Gastroenterolo-
gie die Aufgaben und Funktio-
nen des Darms darstellen und 
der Frage nach den vielfältigen 
Ursachen von Darmerkrankun-
gen nachgehen. Was können 
Ursachen von Verstopfungen 
oder Durchfall sein?  Wann 
gilt es den Arzt aufzusuchen 
und welche Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es? Was kann 
man selber tun – und was soll-
te man lieber lassen? Wenn Sie 
dies und noch mehr erfahren 
möchten, sind Sie herzlich zu 
unserem Vortrag eingeladen. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 06103 
/ 912 6 13 25, j.niedermeier@
asklepios.com, www.asklepios.
com/langen.

Neue Behandlungsmöglichkeiten 
bei Darmproblemen

„Patientenakademie 2022“ der Asklepios Klinik Langen

Prof. Dr. med. Dominik Faust. 
� (Foto: Asklepios)

Langen (RZ) Im Rahmen der 
Reihe „Patientenakademie 
2022“ finden im März Patien-
tenforen der Asklepios Klinik 
Langen statt. Die Vorträge sind 
für ca. 45 Min. konzipiert, so 
dass im Anschluss ausreichend 
Zeit für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. 
Bewältigungsstrategien 
bei einer Krebsdiagnose
Am Fr.,11.03., um 17 Uhr, 
Asklepios Klinik Langen, Kon-
ferenzräume; Referentin: Dr. 
Zahra Ghanaati, Psychoonko-
login 
Ist der Körper krank, leidet 
auch die Psyche. Ganz beson-
ders gilt dies, wenn die Diag-
nose „Krebs“ im Raum steht. 
„Eine solche Situation löst bei 
unseren Patientinnen und Pati-
enten sehr viele Fragen aus, Un-
sicherheiten und auch Ängste“, 
berichtet Dr. Zahra Ghanaati, 
die als Psychoonkologin auf 
die psychologische Betreuung 
dieser Patientinnen und Pati-

enten spezialisiert ist. Oftmals 
benötigen Menschen in dieser 
schwierigen Lebenssituation 
zusätzlich zur klassisch-medi-
zinischen Therapie psycholo-
gische Unterstützung, denn 
diese spielt erwiesenermaßen 
eine wichtige Rolle im Umgang 
mit der Krankheit, und kann 
dazu beitragen, das Immun-
system zu stärken, und damit 
auch Heilungsprozesse positiv 
zu beeinflussen. „Vertrauen in 
den eigenen Körper, Kampf-
geist und Lebensmut können 
sich im Kampf gegen den Krebs 
als wichtige Verbündete erwei-
sen“, so Dr. Ghanaati. Wie ge-
nau ihre psychoonkologischen 
Angebote aussehen, die vor 
allem helfen sollen, die inne-
ren Abwehrkräfte zu stärken, 
damit betroffene Patientinnen 
und Patienten ihre Kräfte für 
die Bewältigung der Krankheit 
mobilisieren können, erklärt 
Dr., Ghanaati den Teilnehmern 
in ihrem Vortrag.  
Anmeldung und Information: 

06103 / 912 – 61507; si.braun@
asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Psychoonkologische Angebote
Patientenakademie Langen: Bewältigungsstrategien bei Krebs

Rodgau (RZ) Demenz ist eine 
der häufigsten Erkrankungen 
im Alter. 1,7 Millionen Men-
schen mit Demenz leben in 
Deutschland und es werden 
aufgrund des demografischen 
Wandels immer mehr. Aber 
wie entsteht eine Demenz, wie 
wird sie diagnostiziert und wie 
reagiert man als Angehöriger 
in schwierigen Situationen am 
besten? Diese und viele weite-
re Fragen werden in zwei On-
line-Vorträgen der städtischen 
Seniorenberatung und der 
Netzwerkpartner des Netzwerks 
Demenz zum Thema Demenz 
behandelt. Der erste Vortrag 
findet am Montag, 14. März, 
um 17.30 Uhr statt und wird 
von Dr. med. Gabriele Plaut, 

Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie und Vorsitzen-
de der Alzheimer Gesellschaft 
Offenbach, gehalten. Dieser be-
schäftigt sich intensiv mit den 
medizinischen Grundlagen der 
Demenz, insbesondere mit der 
Alzheimer-Demenz. Der zweite 
Vortrag findet am Mittwoch, 
16. März, um 17.30 Uhr statt 
und wird von Felicitas Väth 
vom Ambulanten Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst, Frank 
Bichtemann Bereichsleiter für 
Soziale Dienste der Johanniter 
Unfallhilfe, sowie von Seemab 
Haider vom Deutschen Roten 
Kreuz und Susanne Rupprecht 
der städtischen Seniorenbe-
ratung gehalten. Bei diesem 
Vortrag liegt der Fokus auf dem 

Umgang und der Kommunika-
tion mit den Menschen mit De-
menz. Beide Vorträge sind auf 
ca. 90 Minuten angesetzt. Mel-
den Sie sich bis zum 11. März 
unter senioren@rodgau.de oder 
693-1233 zu den kostenlosen 
Veranstaltungen an. Die Teil-
nehmeranzahl ist auf 20 Per-
sonen begrenzt. Die Teilneh-
menden müssen über einen 
PC/Laptop/Tablet sowie einen 
Internetzugang verfügen. Die 
Veranstaltung erfolgt über das 
Programm Webex. Sie erhalten 
nach Ihrer Anmeldung einen 
Zugangs-Link, mit welchem Sie 
sich am Tag der Veranstaltung 
anmelden können. Eine tele-
fonische Teilnahme ist zudem 
möglich.

Kompaktkurs Demenz
Städtische Seniorenberatung organisiert Online-Vorträge

Dr. Ghanaati. (Foto: Asklepios)

Die Johanniter: 
Immer für Sie da. 

Ob Hausnotruf, 
Menüservice, amb. Hospizdienst, 

Erste-Hilfe-Ausbildung, 
Fahrdienste oder Altenpflegeschule: 

  06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!
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NotdieNst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene und 
Angehörige. Kontakt unter 0 61 06 / 64 33 80 und 0 60 74 / 2 61 11 Gemeinschaft 
„Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. Nottelefon 
Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Rathaus Jügesheim, jed. 3. Mittwoch im Monat, 16 – 18 Uhr. Sozial-
zentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Voranmeldung unter 
Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
05.03. Wolfgang Friedrich, � 80 Jahre
09.03. Christine Gerhardt, � 80 Jahre
11.03. Ursula Zittlau,�  80 Jahre
11.03. Lidia Bur, � 80 Jahre
Hainhausen
11.03. Erwin Neuhäusel, � 85 Jahre
Nieder-Roden
05.03. Hakki Öztürk, � 80 Jahre
11.03. Gabriele Becker, � 80 Jahre
Weiskirchen
07.03. Katharina Breunig,�  85 Jahre

05.03. Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Ober-Roden, Tel. 06074/98218
06.03. Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
07.03. Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
08.03. Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501
09.03. Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
10.03. Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
11.03. Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 06106/24549

Apotheken-Notdienst

Die Sänger der Sängervereinigung Sängerkranz Polyhymnia freuen sich auf ihr großes Jubiläum.� (Foto: Verein)

Nieder-Roden (RZ) 1872 wurde 
der Verein Sängerkranz in Nie-
der-Roden gegründet. Er war 
der erste weltliche Gesangsver-
ein im Ort und wurde von 26 
Männer im Gasthaus „Zur Kro-
ne“ gegründet. Im Jahre 1923 
vereinigte sich der Chor mit 
dem Gesangsverein „Polyhym-
nia“ und war von diesem Zeit-
punkt ein ernstzunehmender 
Faktor im Nieder-Röder Ver-
einsleben. Schon nach kurzer 
Zeit war man in der Lage, Ge-
sangswettstreite zu besuchen 
und dort beachtliche Erfolge 
zu erzielen. Der Verein muss, 
so wird überliefert, ein sehr ho-
hes Niveau erreicht haben und 
bestand zeitweise aus 100 akti-
ven Sängern. Auch nach außen 
hin muss der Verein stets in 
imponierender Weise aufge-
treten sein, nannte man seine 
Mitglieder doch die „Stehkra-
gensänger“. Bereits 1982 hat 

der Verein einen Frauenchor 
gegründet und im Jahr 2000 
wurde mit einem Popchor der 
Schritt in die moderne Ge-
sangswelt vollzogen. 
Gerade in diesen für Vereine 
auch schwierigen Zeiten ist der 
Chor sehr stolz darauf, ein in-
takter Verein zu sein, bei dem 
alle Hände ineinandergreifen 
und zusammen helfen, Kon-
zerte, Jubiläen und Veranstal-
tungen zu etwas ganz Beson-
derem zu machen und seinem 
Publikum immer wieder eine 
besondere Freude für die Chor-
musik zu vermitteln. Im 150. 
Jubiläumsjahr 2022 wollen die 
Sänger und Sängerinnen es so 
richtig krachen lassen. Sie ha-
ben Grund zu feiern: der Chor-
gesang in Nieder Roden wird 
150 Jahre alt. 
Der Festauftakt beginnt am 
Samstag, 26. März, ab 17 Uhr 
im Bürgerhaus Nieder Roden. 

Alle aktiven und fördernden 
Mitglieder sind herzlich dazu 
eingeladen. Hier wird ein be-
sonderes Highlight der Ver-
anstaltung die Ehrungen der 
Mitglieder sein, aber auch eine 
Präsentation in Bild und Ton 
über die vergangenen Jahre 
wird zum Programm gehören. 
Um der Planungsgruppe die Ar-
beit ein bisschen zu erleichtern, 
wird um eine Rückmeldung bis 
zum 12. März unter maria.op-
polzer@gmx.de gebeten. 
Weiter im Jubiläumsprogramm 
geht es am 6. Mai mit einem 
Konzert der Berliner A-Ca-
pella-Gruppe „Happy Dis-
harmonists“ in der Aula der 
Georg-Büchner-Schule in Jü-
gesheim. Humorvoll und mit 
gekonnten Inszenierungen 
stimmen die Happy Dishar-
monists ihr Publikum immer 
wieder ein. Den Spaß am Sin-
gen merkt man dem A-Capel-

la-Chor auch nach 35 Jahren 
nach wie vor an. Es gibt in 
Sachen Bühnenenergie keine 
Alterserscheinungen, Altbe-
kanntes wird entstaubt und in 
frischer Verpackung angebo-
ten. Von der Slapstick-Klamotte 
über Rock und Pop bis zu Groo-
ve-Klassikern wird dem Pub-
likum alles geboten. Für das 
große Jubiläumskonzert der 
Polyhymnia wird jetzt schon 
fleißig und regelmäßig geprobt. 
Mit dem Moderator Jürgen K. 
Groh soll es am 15. Oktober im 
Bürgerhaus Nieder Roden eine 
bunte Musical-Show geben. 
Hineinschnuppern in die „Gu-
te-Laune-Proben“ ist jederzeit 
möglich. Denn: „Gemeinsames 
Singen befreit von Alltagsstress, 
ist gesund für Körper und See-
le, bringt Freude und macht 
Spaß.“ Mehr über die Polyhym-
nia Nieder Roden unter www.
po-ly-hym-ni-a.de.

150 Jahre Chorgesang
Sängervereinigung Sängerkranz Polyhymnia feiert Jubiläum

Jügesheim (RZ) Die Jahres-
hauptversammlung des Chores 
„Mixed Voices“ vom AGV Sän-
gerkranz findet unter Beach-
tung der aktuellen Coronare-
geln am Freitag, 18. März 2022
Um 19.30 Uhr im Haus der Be-
gegnung, Vordergasse 49, Jüges-
heim, statt.
Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten, denn es stehen 
unter anderem Neuwahlen an, 
sowie die Anpassung der Sat-
zung.

AGV Sängerkranz

Rodgau (RZ) Wer schon im-
mer mal daran gedacht hat, 
sich selbstständig zu machen 
oder eine Firma zu gründen, 
für den ist der vhs Kurs Ro. 
221050701“Existenzgründung 
- erfolgreich selbstständig“ der 
ideale Startpunkt. 
In diesem Seminar werden 
die wesentlichen betriebswirt-
schaftlichen Gesichtspunkte in 
einer kleinen, überschaubaren 
Premiumgruppe angesprochen 
und zum Teil durchgespielt 
werden. Überprüfung der per-
sönliche Fertigkeiten und Fä-
higkeiten werden nicht zu kurz 
kommen, um zu sehen, ob die 
Teilnehmenden das Ziel der 
Existenzgründung erreichen 
können. Themenschwerpunk-
te sind unter anderem die Idee/

der Gedanke, Pro und Contra, 
Marketing, Unternehmensfor-
men, Businessplan, Finanzie-
rung, Zeitplan, persönliche 
Stärken und Schwächen, För-
dermittel und Unterstützung. 
Am 28. und 29. März im Fami-
lienzentrum Jügesheim, Alter 
Weg 63F, im Seminarraum 1 
findet der Kurs von 18 bis 21 
Uhr statt und kostet 64 €. In-
teressierte können sich online 
anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau.
 Weitere Informationen ertei-
len die Mitarbeiterinnen der 
Volkshochschule unter den 
Telefonnummern 06106/693-
1225 oder -1231.

Kurs Existenzgründung
Premium-Kleingruppen

Rodgau (RZ) Für alle die be-
reits stricken können, bisher 
aber immer am Stricken von 
Socken gescheitert sind, gibt 
es jetzt eine gesellige Lösung. 
Im Kurs Ro. 221020902 „So-
cken stricken!“ erlernen die 
Teilnehmenden mit Nadel-
spiel alternative Socken auf der 
Rundstricknadel sowie zwei Ar-
ten der Ferse und natürlich die 
Sockenspitze herzustellen. An 

drei Montagen ab dem 21. März 
im Sozialzentrum, Puiseaux-
platz 3, in der Altentagesstätte 
findet sich die Kleingruppe von 
18:15 bis 19:45 Uhr zusammen. 
Die Kursgebühren betragen 23 
€. Interessierte können sich 
online anmelden unter www.
vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau. 

VHS-Kurs:                         
Socken stricken

Rodgau (RZ) Anfänger:innen 
und Fortgeschrittene nähen 
im vhs Kurs Ro. 221020911 ihr 
eigenes Kleidungsstück und 
bekommen dazu individuelle 
Beratung und Anleitung durch 
eine Schneidermeisterin. Da-
bei lernen die Teilnehmenden 
nach ihrem individuellen Tem-
po verschiedene Nähtechniken 
kennen. Die Dozentin zaubert 
seit vielen Jahren Besonderhei-
ten rund um das Thema Nähen 
und vermittelt diese Fähigkei-
ten Schritt für Schritt. Der Kurs 
findet 8 Mal ab dem 27. April 
mittwochs jeweils von 16 bis 

18:15 Uhr im Sozialzentrum 
Nieder-Roden, Puiseauxplatz 3, 
im Raum 5 statt. Er kann mit 
der eigenen Nähmaschine oder 
auf Anfrage mit einer Leihma-
schine absolviert werden. Die 
Kursgebühren betragen 79 €. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. Weitere Infor-
mationen erteilen die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschule 
unter den Telefonnummern 
06106/693-1225 oder -1231.

Nähen für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich herzlich bedanken.

Ich bin überwältigt und habe mich sehr gefreut.

Elsbeth Wade
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Die Angebote sind von Freitag bis Mittwoch gültig.

Angebote
MÜNCHNER BIERBRATEN

GROBE BRATWURST
AUFSCHNITT

HAUSMACHER LEBERWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

63110 Rodgau • Raiffeisenstr. 2, Haus 4
Telefon: 06106-2770395

10 – 18 Uhr
durchgehend geöffnet!

Parkplätze auf dem Gelände kostenfrei!

Samstag Sonntag Montag
Ankaufstage

Montag bis Samstag
07. 03. bis 12. 03. 2022

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 61 06 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Rodgau (RZ) Der Veranstal-
tungsausschuss des RCC „Die 
Knallkepp“ hat sich für all sei-
ne Mitglieder, die nun schon 
im zweiten Jahr „Home-Fa-
sching feiern mussten, etwas 
Besonderes einfallen lassen. 
Liebevoll wurden „Knalltüten“ 
für kleine und große Knall-

kepp gepackt und als Gruß 
passend zum freien Faschings 
- Wochenende nach Hause ge-
bracht. 
„Eine Geste an all unsere Mit-
glieder die nun schon das 
zweite Jahr ohne Fasching, 
sonstiger Veranstaltungen 
und Vereinsleben auskommen 

mussten und dennoch dem 
Verein treu geblieben sind“, 
sagt der 1. Vorsitzende Man-
fred Gonschorek, der sich wie 
alle Fastnachter freut, wenn 
es hoffentlich im nächsten 
Jahr endlich mal wieder heißt 
Rodgau…….Helau!
� (Foto: p)

RCC-Home Fasching
„Knalltüten“ für die Knallkepp

Rodgau (ah) Es scheint, als 
ob Petrus den Fastnach-
tern ein kleines Trost-
pflaster schicken wollte, 
denn am Fastnachtssonn-
tag strahlte die Sonne von 
morgens bis zum Abend. 
Davon profitierten auch 
die „Haahäuser Kerbbo-
sche 2006“, die an diesem 
Tag durch die Straßen von 
Hainhausen zogen und 
wie im vergangenen Jahr 
die Wasserburg in Gebäck-
form und an vielen Häu-

sern mit „Haahause He-
lau“ begrüßt wurden. 
Das etwa 300 Gramm schwere 
süße Gebäck aus einem But-
ter-Hefe-Quarkteig, hatten sie 
am Vortag bei der Bäckerei 
Schäfer abgeholt, die diese Ak-
tion unterstützten und das Ge-
bäck spendeten. Anschließend 
wurden zwei Stunden lang die 
mehr als 300 Stück der „sü-
ßen Wasserburg“ verpackt und 
dann in ein Lastenfahrrad ver-
laden. Um 12 Uhr am Sonntag 
machten sich dann die Kerb-

borsche auf den Weg. Trans-
portiert wurden nicht nur die  
Gebäckstücke und  Süßigkei-
ten für die Kinder,  sondern 
auch Lautsprecher, aus denen 
zum Tag passende Musik laut 
erschallte. So wussten die An-
wohner schon von weitem, wer 
da kommt. An manchen Häu-
sern kamen die Bewohner nur 
kurzzeitig auf die Straße, um 
das Gebäck in Empfang zuneh-
men, an anderer Stelle hatten 
sich schon größeren Gruppen 
versammelt und  beim Eintref-
fen gab es ein großes „Hallo“. 
Da war  einfach abgeben und 
dann weiterziehen kaum mög-
lich. Spaßige Sprüche flogen 
hin und her und nicht selten 
gab es ein Schnäpschen zu 
trinken. Manche Familien hat-
ten auf dem Grundstück auch 
Tische aufgestellt und machten 
daraus noch eine kleine Feier 
und genossen so den Sonnen-
schein. 
Mit dabei war auch eine Geld-
börse für die Spenden, um 
die im Vorfeld gebeten wur-
de, denn der Hintergrund der 
Aktion war nicht nur, den Be-
wohnern von Hainhausen eine 
Freude zu machen, sondern 
auch Geld für soziale Aktionen,  
z.B. unkomplizierte Hilfe für in 
Not geratene Menschen, einzu-
sammeln.

Die Wasserburg                                     
für den guten Zweck

Haahäuser Kerbborsche verteilten süßes Gebäck

Rodgau (ah) Mehr als 1000 
Zugriffe erlebte die „JSK-Nar-
renshow“ am Samstagabend. 
Die abwechslungsreichen Un-
terhaltungsshow mit vielen 
Interviews und Einspielern der 
Fastnachter des Jügesheimer 
Sport- und Kulturvereins war 
als „kleines“ Trostpflaster für 
die Aktiven und die Rodgauer 
Narren gedacht, die wieder ein-
mal auf alles verzichten muss-

ten. Für alle, die dem Live-Stre-
am aus der Narhalla im Ostring 
über „YouTube“ folgen wollten, 
hat der JSK noch ein weiteres 
„Bonbon“ im Angebot – die 
Verpflegungsbox „Zeitkapsel“, 
gefüllt mit allem, was man für 
diesen Abend brauchte, ange-
fangen von der JSK-Narrenpost, 
über „Gugi-Knacker“ bis hin 
zum richtigen Bier und Sekt. 
Abholen konnte man die „Zeit-

kapsel“, passend zum Kampa-
gnenmotto „Närrisch düst mit 
Groß und Klaa - die Zeitma-
schin vom JSK“. 
Das Interesse war groß und 
mehr als 50 der großen Pakete 
wurden am Samstagvormittag 
an der Halle im Ostring abge-
holt. Hier gab es auch den limi-
tierten Kampagnenpin.

(Foto: ah) 

Mehr als 1000 Zugriffe auf JSK-Show 

Rodgau (RZ) Bücherwürmer 
aufgepasst! Am Freitag, den 25. 
März, veranstaltet die Stadtbü-
cherei Rodgau um 15.30 Uhr 
eine Live-Bilderbuchkino on-
line. Die Bibliotheksmitarbei-
terinnen Yvonne Hartelt und 
Nina Streib werden aus dem 
Buch „Der kleine Waschbär 

Waschmichnicht“ von Britta 
Sabbag und Igor Lange vorle-
sen. Im Anschluss wird es noch 
eine gemeinsame Online-Bas-
telaktion geben. Wer teilneh-
men möchte, meldet sich bitte 
bis zum 24. März unter bueche-
rei@rodgau.de oder 06106 693-
1322 an.

Online-Bilderbuchkino
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Vortrag für Patienten & Interessierte

Bewältigungsstrategien
bei einer Krebsdiagnose
11.03.2022, 17.00 Uhr

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume UG,
Röntgenstraße 20, 63225 Langen

Dr. rer. nat. Z. Ghanaati, Psychoonkologin

Anmeldung und Informationen unter:
si.braun@asklepios.com, Tel.: 06103 / 912-61 50 7,
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet nach 2G+ Regelung statt.
Ist eine Präsenzveranstaltung aufgrundaktueller Regelungen nicht möglich, erfolgt dieVeranstaltung online via Skype.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 5. März
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias
Sonntag, 6. März 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Montag, 7. März
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 8. März
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 10. März
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Samstag, 12. März
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias
Sonntag, 13. März
10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr: Kinderkirche online 
www.sanktmatthias.de -> Kin-
derkirche

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst am Sonntag,  6. März, 
um 10 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus am Puiseaux-
platz. Der Gottesdienst wird von 
Prädikant Kai Polenske gehalten. 
Es gilt die 3G-Regel. 
Ökumenischer Bibelge-
sprächskreis 
Am 8. März findet wieder der 
Ökumenische Bibelgesprächs-
kreis um 15 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus statt. 

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 4. März    
17.00 Uhr: Evang. Gottesdienst 
im Gretel-Egner-Haus
19.00 Uhr: Weltgebetstag der 
Frauen in der evang. Kirche Du-
denhofen 
Samstag, 5. März 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus 
Sonntag, 6. März 
10.30 Uhr: Familiengottesdienst 
in St. Nikolaus 
18.00 Uhr: Sonntagabendmesse 
in St. Marien
Montag, 7. März 
19.30 Uhr: Wortgottesdienst m. 
Kommunionfeier in St. Nikolaus
Dienstag, 8. März 
18.30 Uhr: Kreuzwegandacht in 
St. Nikolaus
Mittwoch, 9. März 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus 
Donnerstag, 10. März 
18.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Marien
Herz-Jesu-Freitag, 11. März 
Miteinander Teilen – Gemein-
sam Handeln
Kollekte: Bolivien
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 12. März 
11.00 Uhr: Taufe in St. Nikolaus
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 13. März 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Niko-
laus
17.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst
Coronaregeln
Wie bei allen öffentlichen Veran-
staltungen ist seit dem 02. Febru-
ar auch in den Gottesdiensten 
die Erfassung der Kontaktdaten 
nicht mehr erforderlich. Wir 
freuen uns, dass es künftig wie-

der möglich ist, die Gottesdiens-
te ohne vorherige Anmeldung 
und unter Anwendung der 
3G-Regelung und FFP2-Masken-
pflicht zu besuchen.
Wir bitten jedoch zu beachten, 
dass lediglich die Kontakterfas-
sung entfällt. Die Hygiene- und 
Abstandsregeln gelten weiterhin. 
Das bedeutet, dass die Zahl der 
Gottesdienstbesucher nach wie 
vor streng begrenzt ist. Damit 
möglichst viele Besucher den 
Gottesdienst mitfeiern können, 
wurde ein neues Sitzplatzkon-
zept entwickelt. Die Plätze wer-
den erst nach dem Eintreffen an 
der Kirche vergeben. Wünsche 
bezüglich des Sitzplatzes können 
nicht berücksichtigt werden. 
Wenn alle Plätze besetzt sind, 
können weitere Besucher nicht 
mehr zugelassen werden. 
Ab 21. Februar gilt:
eine Anmeldung für Ihren Got-
tesdienstbesuch ist nicht mehr 
notwendig
- bitte kommen Sie rechtzeitig 
vor Gottesdienstbeginn
- die Plätze werden Ihnen wie 
bisher von den Ordnern zuge-
wiesen
- den Nachweis des 3G-Status 
halten Sie vor dem Betreten der 
Kirche bereit
- in der Kirche gilt FFP2-Masken-
pflicht, auch am Platz
Ein Einlass zu den Gottesdiens-
ten ist nur unter Vorlage des ent-
sprechenden Nachweises mög-
lich!

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 4. März
19.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum  Weltgebetstag der 
Frauen zum  Thema England, 
Wales, Nordirland. Musik: Soul 
Feeding. Kollekte für England, 
Wales, Nordirland 
Samstag, 5. März
15.00 Uhr: Taufvorbereitung
Sonntag, 6. März
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl. Predigt: Pfarrerin 
Sabine Beyer. Kollekte für die Ak-
tion Hoffnung für Osteuropa so-
wie  die Initiative Polen-Deutsch-
land – Zeichen der Hoffnung 
Montag, 7. März
10.15 Uhr: Qi Gong
Dienstag, 8. März
9.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kleinkinder bis eineinhalb Jahre
Mittwoch, 9. März
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für Se-
nioren, Gruppe 2
Donnerstag, 10. März
9.30 Uhr: Zum persönlichen 
Wohlfühlgewicht ohne Diät
19.30 Uhr: Glaubenskurs „Liebe 
ist nicht nur ein Wort“, zur Teil-
nahme ist 2G+ erforderlich
Gemeindebüro
Wegen der aktuellen Corona-Si-
tuation bleibt das Gemeinde-
büro vorerst für den Publikums-
verkehr geschlossen. Erreichbar 
ist es weiter per Tel. 3673 oder 
E-Mail: emmausgemeinde.jue-
gesheim@ekhn.de
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de. 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Freitag, 4. März
19.00 Uhr: Weltgebetstag

Sonntag, 6. März	
10.00 Uhr: Gottesdienst	
Prädikantin Kerstin Thormäh-
len-Rekow
Montag, 7.März	
18.00  – 20.00 Uhr:	 P o -
saunenchor Jahnstr. 24, 63500 
Seligenstadt
19.30 Uhr: – 21.00 Uhr: Kirchen-
chor
Dienstag, 8.März	
18.15  – 20.00 Uhr:	 Pro-
be Cantus Novus	 G emei nde -
haus
Mittwoch, 9.März	
19.00 Uhr: Friedensgebet
Donnerstag, 10.März	
14.00 Uhr: Frauenhilfe
Sonntag, 13.März	
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 Vikar Dennis Klose
Coronaregeln
Alle Veranstaltungen, in der 
Kirche und im Gemeindehaus, 
finden unter den neuen Corona 
Regeln 2 G + statt.
Bücherei
Die Bücherei ist, dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Homepage der Kirchengemeinde 
www.evkirche-dudenhofen.de.  
Bitte tragen Sie für die Ausleihe 
einen Mund- und Nasenschutz.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von 18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung, Tel. 7799425. 
Pfarrbüro 
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, donnerstags von 10 
bis 12  Uhr und mittwochs von 
16 bis 18 Uhr. 

Kath. Pfarrgruppe 
Hainhausen/ Weiskir-
chen

Freitag, 4.März			 
9.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Kreuzwegan-
dacht 				  
anschl.	 Wk Hl. Messe		
18.15 Uhr:   Hh Rosenkranzge-
bet 				  
Samstag, 5.März	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 		
anschl.	  Segnung der Devotio-
nalien in der Taufapside	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für die Bischöfe		
Sonntag, 6.März	
9.30 Uhr: Wk Amt für beide Ge-
meinden	 zugl. Kinderwortgot-
tesdienst im Jugendheim		
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr:			
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Montag, 7.März	
15.00-20.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 20.00 Uhr:		
Dienstag, 8.März
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr:	

15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten Menschen und 
Kranken unserer Pfarrgemeinde  
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia				  
18.00-20.00 Uhr: Hh Gebet für 
die Priester			 
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim			 
Mittwoch, 9.März
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00-19.00 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.-18.30 Uhr: Wk Beichtge-
legenheit für Kurzbeichten		
19.30 Uhr: Wk Elternabend für 
Erstkommunionkinder im Ju-
gendheim			 
Donnerstag, 10.März	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
(Beginn der Novene zum Hl. Jo-
sef)				  
anschl. Wk Hl. Messe	
anschl. Wk Eucharistische Anbe-
tung bis 20 Uhr:			 
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken
	
Freitag, 4. März
19.00 Uhr: Weltgebetstag der 
Frauen im Internet, Bibel-TV
Sonntag, 6. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Kindergottesdienst entfällt
Der geplante Kindergottesdienst 
am 6. März muss leider ausfallen. 
Ab April soll dann wieder regel-
mäßig ein Kindergottesdienst 
angeboten werden, wenn es die 
Corona-Lage erlaubt.
Coronaregeln
In unserer Kirche gibt es zwar 
eine Begrenzung der Personen, 
aber wir haben immer einen 
Platz für Sie. In der Kirche gilt 
die 3G-Regel. Eine Anmeldung 
ist hilfreich.
Im Gottesdienst ist das Tragen 
von medizinische Masken bzw. 
FFP2-Masken verpflichtend.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2-4, 
Weiskirchen, Frau Lemper, Tel.  
8602 – 11.
Öffnungszeiten:    Montag und  
Mittwoch  von 10 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag    von 
15 bis 17.30 Uhr.

Rodgau (RZ) Der Johanniter 
Hospiz- und Palliativberatung-
dienst bietet 2022 sieben Trau-
erworkshops zu unterschied-
lichen Themenbereichen an. 
In kleinen Gruppen bieten die 
Johanniter den Teilnehmen-
den für ihre Trauer, ihren Ver-
lust und ihre Emotionen einen 
Rahmen. Sie können gemein-
sam daran arbeiten die Trauer 
anzunehmen und die jewei-
ligen Emotionen zu zulassen 
und einzuordnen.
Der nächste Workshop findet 
am 12. März von 10 bis 13 
Uhr im Johanniter-Quartier 
in Rodgau, Friedensstraße 4-6 
statt und hat „Es ist wichtig 
und richtig, dass du traurig 
bist“ zum Thema. 
„In unserer westlichen Welt 

hat Trauer nur einen gewis-
sen Zeitrahmen. Wir müssen 
schnell im Alltag wieder funk-
tionieren und unsere Trauer 
beiseiteschieben. 
Das geht vielleicht während 
des Arbeitsalltages, während 
wir die Kinder versorgen, oder 
auch andere Probleme bewerk-
stelligen. Aber was ist, wenn 
uns die Trauer ein¬holt? Wie 
schaffen wir das?“ fragt die 
Kursleiterin, Ute Kosla, Sozial-
pädagogin (FH) und Trauerbe-
gleiterin, gemeinsam mit den 
Kursteilnehmern.  
Ein weiterer Workshop beschäf-
tigt sich mit beispielsweise dem 
Thema „Verlust ohne Abschied“ 
in dem es um Trauerarbeit geht, 
wenn man sich nicht von dem 
oder der Verstorbenen verab-

schieden konnte. In einem an-
deren Workshop geht es um das 
Thema „Niemand nimmt mei-
ne Trauer ernst!“. Hier sind vor 
allem Frauen angesprochen, 
die eine oder mehrere Fehlgeb-
urten erlitten haben. Es werden 
gemeinsam Trauer- und Ab-
schiedsrituale erarbeitet. 
Die Teilnahmegebühren be-
tragen 35 Euro. Anmeldungen 
bitte per Mail an hospiz.offen-
bach@johanniter.de. 
Mehr Informationen zu den 
weiteren Workshops 2022 im 
Internet unter www.johanni-
ter.de/offenbach.
Man bittet zu beachten, dass 
der Kurs eventuell aufgrund 
geänderter Corona-Vorgaben 
kurzfristig abgesagt werden 
kann. 

Trauerworkshops bei                             
den Johannitern 

Sieben Veranstaltungen zu unterschiedlichen Themen der Trauer

Rodgau (RZ) Kürzlich war es 
-nach zweimonatiger Weih-
nachts- und Coronapause- end-
lich wieder soweit. Freiwillige 
Helfer*innen sammelten bei 
eisigem Wind, aber schönstem 
Sonnenschein Müll. Dazu aufge-
rufen hatte die Initiative „Nach-
haltig in Rodgau“, die von der 
Initiative „Kinder- und Jugend-
farm Rodgau“, tatkräftige Un-
terstützung erhielt. Insgesamt 
kamen knapp 53 Kilogramm 
Abfälle zusammen. Darunter 
121 Masken, Zigarettenstum-
mel, die einen fünf Liter Eimer 
füllten, Plastikverpackungen, 
ein Spielball, ein Regenschirm, 

ein Fahrradreifen, Fußballschu-
he,  ein Wasserkasten und vie-
les mehr. Sorge bereitet den 
Aktiven die sich auflösende 
Unkrautfolie in den Grünanla-
gen rund um den Bahnhof. Die 
Fasern der schwarzen Kunst-
stofffolien sind am Zerfallen, 
werden mit dem Wind verweht 
und verteilen sich im Boden.  Es 
gab viel positives Feedback von 
Passanten, die teilweise selbst 
in ihrer Freizeit Müll sammeln, 
um der Umwelt etwas Gutes zu 
tun. Nächster Sammeltermin: 
19. März um 10 Uhr in Duden-
hofen, Treffpunkt am Bahnhof. 
� (Foto: privat)

Müllsammelaktion in                 
Nieder-Roden
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

(djd-p). Deutlich mehr
Kinder als sonst erkranken
an Atemwegsinfektionen.
Experten und Expertinnen
sind sich einig, dass es sich
hierbei um eine Langzeit-
folge der Corona-Maßnah-
men handelt. Maßnahmen
wie das Tragen von Mas-
ken, Kita-und Schulschlie-
ßungen sowie Isolations-
und Hygieneregeln hatten
zwar das Coronavirus zurück-
gedrängt, das Immunsystem der
Kinder wurde aber nicht gefor-
dert und ist nun unzureichend
auf Viren, Bakterien und neue
Infektionswellen vorbereitet.
Eine gute Möglichkeit, das ge-
schwächte Immunsystem von
Kindern zu trainieren und so
die Abwehrbereitschaft wie-
deraufzubauen, ist das seit
über 100 Jahren bewährte Arz-
neimittel Spenglersan G. Das

vom Robert-Koch-Mitarbeiter
Dr. Carl Spengler entwickelte
natürliche Arzneimittel ent-
hält Antigene und Antikörper
der häufigsten für Atemwegs-
infektionen verantwortlichen
Viren- bzw. Bakterienstämme
in verdünnter Form, um das Im-
munsystem zu trainieren und
den Immunschutz wiederaufzu-
bauen. Das konnte in Studien
immer wieder belegt werden:
So zeigte sich in einer Studie,

dass nur 12 Prozent der
teilnehmenden Kinder an
einem grippalen Infekt
erkrankten. Expertinnen
und Experten empfehlen
Spenglersan G aber nicht
allein zum Aufbau und zur
Stärkung der Immunab-
wehr. Sie raten Eltern auch
zum akuten Einsatz wäh-
rend eines Infekts.
Spenglersan G ist als prak-

tisches Spray erhältlich, kann
individuell dosiert werden und
ist daher besonders gut für Kin-
der geeignet. Das Spray ist in
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich
(10 ml: PZN 00958329, 20 ml:
PZN 03525217, 50 ml: PZN
01563739).
Pflichttext: Spenglersan® Kol-
loid G ist ein registriertes ho-
möopathisches Arzneimittel
nach §38 Arzneimittelgesetz.

Immunsystem durch Corona-Maßnahmen geschwächt
Kinder aktuell besonders anfällig für Atemwegsinfektionen

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

Foto: djd/Spenglersan GmbH/Adobe Stock/Konstantin Yuganov

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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Rodgau (RZ) Die neue Freiheit 
beginnt in der Open-Wor-
ld-Halle  mit einem Psychede-
lic Doppelkonzert. Die Musiker 
von 120 Minds sind Kamran 
Inaiat, Daniel Schäfer und Ste-
ven Glab.
Kamran Inaiat (Gitarre und 
den Gesang) gründete die Band 
2014. Daniel Schäfer glänzt mit 
seinen virtuosen Fähigkeiten 
am Bass und Steven Glab ver-
vollständigt das Bild, indem er 
das Schlagzeug für die ‚Minds‘ 
spielt und der Musik den Kick 
Ass-Rhythmus verleiht.Psyche-
delische Klänge, orientalische 
Sphären und harte Riffs sind 
die Kombination, welche die 
Musik einzigartig macht.
The Sun or the Moon wurde im 
Sommer 2019 in Mainz von vier 
abenteuerlustigen und kreati-
ven MusikerInnen gegründet, 
um ihren vom Kraut- und Psy-

chedelic Rock der 70er Jahre in-
spirierten Sound zu realisieren. 
Die vier MusikerInnen Frank 
Incense (Gesang, Bass, Gitar-
re, Synthesizer), Markus Weber 
(Gitarre), Susanne Schneider 
(Klavier und Keyboards) und 
Niclas Ciriacy (Schlagzeug und 
Percussion) beschreiben ih-
ren Sound als psychedelische 
Space-Lounge-Musik. Über 
ein elektronisches Fundament 
repetetiver Beats und Klangtep-
piche, die durch einen
Modularsythesizer erzeugt wer-
den, entwickelt die Band hyp-
notische und doch tanzbare 
Stücke. Da Improvisation ein 
Schlüsselelement der Band  ist, 
werden sich keine zwei Kon-
zerte des Quartettes gleichen: 
Alles zwischen monotonem 
Kraut, entspanntem Psychede-
lic Ambient und ausuferndem 
Acid Rock ist möglich.
Die Veranstaltung findet am 

05.März in der Open-Wor-
ld-Halle in der Stettiner Str. 17 
statt. Der Einlass nach der 2G+ 
Regel ist um 19:00, der Beginn 
um 19:30 Uhr.  Der Eintritt kos-
tet 10 Euro.
An der Theke wird es keinen 
Wodka mehr geben. Er riecht 
nach Pulverdampf. Das sind 
die nächsten Veranstaltun-
gen in der Open-World-Halle: 
So.20.03.14:30    Elektro-Kar-
tell Lounge mit Bernd Michael 
Land Live improvisierte Elekt-
ronische Musik  (Eintritt frei)                   
Sa.09.04.   19:30   Heavy Easter                                    
Heavy Metal mit 3 Bands
Sa.07.05. 19:30 Danke-
schön-Konzert  mit Bird’s View                                    
Eintritt nur für die Coronahel-
den Sa.11.06.  19:30    Are We 
Used To It + The Hirsch Effekt
Rock, Metal & Alternative
Sa.16.07.   19:30   Grooving 
Doctors Challenge, Benefiz-
konzert fürs Hospiz

Neue Freiheit in Open World
Start mit Psychedelic Doppelkonzert

Vorbild sein – Impfen lassen
Corona besiegen

Lothar Mark
Vorsitzender des
JSK Rodgau 1888 e.V.
Vorsitzender des Kuratoriums
der Stiftung Gemeinsam mit
Behinderten
Mitgründer von Rotary Rodgau
und der Hospiz Stiftung

Dr. med. Nikos Stergiou
Chefarzt der Abteilung für Innere
Medizin mit Sektion Neurologie
Geschäftsführender Direktor des
Zentrums für Innere Medizin und
Geriatrie
Vorsitzender der Hospiz Stiftung
Rotary Rodgau

Hainhausen (RZ) An den tra-
ditionellen Neujahrsempfang 
der Interessensgemeinschaft 
der Hainhäuser Ortsvereine war 
Anfang Januar aufgrund der 
pandemischen Lage für die Ver-
anstalter nicht zu denken.

Aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben. So wird am 5. März ab 
12 Uhr mit hausgemachten Sup-
pen und verschiedenen Heiß- 
und Kaltgetränke gemeinsam 

auf der Waldfreizeitanlage in 
Hainhausen der herannahende 
Frühling begrüßt. 
Mit dieser Veranstaltung, zu der 
Vereinsmitglieder, aber auch 
die Bürgerinnen und Bürger un-
serer schönen Stadt eingeladen 
sind, bedankt sich die IGEMO 
für den Zuspruch und die Un-
terstützung bei den wenigen 
Veranstaltungen, die im vergan-
genen Jahr überhaupt stattfin-
den konnten und Vorsitzender 

Ralf Kunert wird einen Ausblick 
auf das neue Jahr geben. „Unser 
Empfang soll einerseits Auftakt 
für die kommende Waldfestsai-
son sein, andererseits aber auch 
Mut machen für ein hoffentlich 
besseres Veranstaltungsjahr“, so 
Ralf Kunert. 
Die Vereinsvertreter freuen sich 
auf gute Gespräche und auf ein 
paar schöne und gesellige Stun-
den am gemütlichen Lagerfeu-
er. 

IGEMO Hainhausen begrüßt den Frühling

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Auf besondere Staatsbesuche 
wollte man trotz allem nicht 
verzichten. So wurden Aktive 
bei einer „Hometour“ über-
rascht und  Altersheime, Kitas, 
das Haus Emmanuel und das 
Hospiz am Wasserturm stan-
den auch auf der Liste. Trotz 
der vielen Besuche gab es keine 
unangenehme Überraschung 
durch Corona.  Am Fastnachts-
sonntag stand  dann der traditi-
onelle Besuch des Gottesdiens-
tes in der Kirche St.Nikolaus auf 
dem Programm. Danach ging 
es sofort  zum Vereinsgelände 

in die Weiskircher Straße, denn 
dort warteten die JSK-Fastnach-
ter im Freien, unter 2G+-Bedin-
gungen und bei Sonnenschein 
ungeduldig auf die Hoheiten. 
Diese JSK-interne Veranstal-
tung war der Ersatz für den 
Prinzenpaarempfang vor dem 
traditionellen Rathaussturm, 
mit dem sich die Regenten üb-
licherweise bei den Aktiven für 
ihren Einsatz bedanken. Es war 
klar, dass es ohne Ansprache 
der beiden Prinzenpaare nicht 
ging und die anwesenden Nar-
ren sparten nicht mit Applaus 

und Jubel. Besonders auffällig 
war, dass der Zusammenhalt 
der JSK-Narren  nicht gelitten 
hat. Es war eher eine „jetzt erst 
recht“ –Haltung zu bemerken, 
schilderte der JSK-Vorsitzende 
Lothar Mark die Stimmung. 
Der Elferratsvorsitzende und 
Sitzungspräsident Stefan 
Schmidt hatte an diesem Tag 
noch eine angenehme Aufga-
be. Er vertrat den Landrat und 
verteilte die Orden, da ja der 
traditionelle Empfang der Prin-
zenpaare im Kreishaus auch ab-
gesagt werden musste.

Fortsetzung von Seite 1
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Rodgau (RZ) Eine neue Schü-
ler-Polkagruppe im Alter von 
9 bis 11 Jahren startet ab dem 
4. Mai mit Beena Fachinger im-
mer mittwochs von 17.30 bis 
18.45 Uhr in der Radsporthalle, 
Jügesheim. Dort will man lang-

sam an den Tanzsport heran-
führen. Polka ist eine Kombi-
nation aus schnellen Schritten 
und akrobatischen Turnele-
menten.  Anmeldung bis zum 
25. April per E-Mail an sport-
team@sportfreunde-rodgau.de.

Neue Schüler-Polkagruppe ab Mai

Jügesheim (RZ) Nach einer 
Pause wegen der Coronapan-
demie veranstaltet die Wan-
derabteilung des JSK Rodgau 
am Samstag, 5. März, wieder 
ein Heringsessen mit einer 
vorausgehenden Wanderung. 
Start der Wanderung und Ort 
des Heringsessens ist am/im 
Vereinsheim in der Weiskir-
cher Straße 42 (früher TGM/
SV).
Die Wanderung beginnt um 14 
Uhr und ist rund elf Kilometer 
lang. Der Weg führt vorbei 

am Maingau-Energiestadion 
Richtung Süden, rund um den 
Badesee Nieder Roden zurück 
zum Ausgangspunkt.
Für das um 17.30 beginnende 
Heringsessen ist eine Anmel-
dung erforderlich bei Edelgard 
und Karlheinz Matzen, Tel. 
4450. Es kann anstatt Hering 
auch eine Wurstplatte bestellt 
werden. Weitere Auskünfte er-
teilt der Wanderführer Heinz 
Zankl, Tel.18234. Die aktuel-
len Corona-Schutzmaßnah-
men sind zu beachten.

Rundwanderung und Heringsessen

Rodgau (RZ) Mit der „Röder-
mark-Runde“ startete die 
zweite Wanderung der Serie 
„Wunderbare Wandertouren“ 
in Kooperation vom Wan-
derclub Edelweiß und Sport-
freunde Rodgau. Die Wet-
tervorhersage war mehr als 
bescheiden. Trotzdem gingen  
54 Füße und acht Pfoten die 
nicht verachtende knappe 15 
Kilometer rund um die Nach-

bargemeinde Rödermark. Die 
Bedingungen waren durch 
den Wind auf offenem Feld 
nicht immer einfach und bei 
geschlossenen Augen hätte 
man sich durchaus vorstellen 
können, auf einem Deich mit 
ordentlichen Windböen zu 
stehen. Aber diese Momente 
waren glücklicherweise nur 
kurz, das Wetter hielt, bis 
eben auf ein paar etwas un-

angenehmere „Windmomen-
te“.  Über die Rodgau-Quelle, 
wo die meisten Teilnehmer 
noch nie waren, ging es wei-
ter zum Naturfreundehaus 
Bulau, wo ein heißes Getränk 
auf die Wanderlustigen war-
tete und durchaus guttat. Ein 
bisschen Kultur erhielt die 
Wandergruppe am Keltenzug 
in Urberach, bevor es über ein 
Waldstück weiter nach Mes-

senhausen und dann zurück 
nach Ober-Roden ging. Bei 
einer Altersspanne zwischen 
13 und 86 Jahren zeigte sich 
einmal mehr, wie generati-
onsübergreifend Wanderun-
gen sein können. Der nächste 
WUNDERbareWANDERtouren-
Termin ist am 20. März unter 
dem Motto „In Meenz oder 
rund um Meenz“ geplant.
� (Foto: Verein)

„Wunderbare Wandertour“ der Sportfreunde

Nieder-Roden (RZ) Die Verant-
wortlichen freuen sich, mit 
Lucas Eisenhuth vom Ligakon-
kurrenten HSG Groß-Bieberau/
Modau den ersten Neuzugang 
für die kommende Saison ver-
künden zu dürfen.
Der 24-jährige Linksaußen hat 
einen Vertrag bis zum Sommer 
2025 unterschrieben. Leider 
wird Lucas den Baggerseepira-
ten aber studienbedingt erst 
ab Januar 2023 zur Verfügung 
stehen. Nach der laufenden 
Saison zieht es den Neuzugang 
erstmal ein knappes halbes 
Jahr in Richtung „Down Un-
der“. In dieser Zeit wird er sich 
auch dem Sydney University 
HC anschließen (https://www.
handball-world.news/o.red.r/
news-1-1-20-139697.html).
Der gebürtige Hanauer ist in 
der Jugend der HSG Hanau 

groß geworden und konnte be-
reits auch hier seine ersten Er-
fahrungen in der 3. Liga sam-
meln, bevor es ihn dann in die 

Oberliga zur SG RW Babenhau-
sen zog. Dort machte er als Tor-
jäger auf sich aufmerksam und 
es folgte der logische Schritt in 

Richtung 3. Liga zu den den 
Falken aus Groß-Bieberau, für 
die er nach dem Ende der lau-
fenden Saison 3 Jahre lang auf-
lief.
Marco Rhein, sportlicher Lei-
ter, zeigt sich hoch erfreut 
über seinen Neuzugang: „Die 
Fans können sich auf einen 
starken und gestandenen 3. 
Liga-Spieler für die Linksau-
ßen-Position freuen. Als Ersatz 
für Michael Weidinger kann 
er ebenfalls auf der Halbposi-
tion decken und wir sind ab-
solut davon überzeugt, dass er 
die entstehende Lücke für die 
kommenden Jahre mehr als 
nur schließen wird. Mit Lucas, 
Filip Brühl und den Talenten 
aus dem eigenen Nachwuchs, 
sehen wir uns für die Zukunft 
auf der Linksaußen-Position 
gut aufgestellt.“ 

Lucas Eisenhuth wird                                   
ein Baggerseepirat

Erster Neuzugang bei der HSG Rodgau Nieder-Roden

Die Baggerseepiraten begrüßen als ersten Neuzugang der neu-
en Saison Lucas Eisenhuth im Team. � (Foto: HSG) 

Nieder-Roden (RZ) Um bei 
den Halbfinal-Spielen um die 
B-Jugend Hessenmeisterschaft 
dabei sein zu können musste 
ein Sieg aus Baunatal mit nach 
Hause genommen werden. Zu 
Beginn des Spiels war das in 
weiter Ferne, doch eine enor-
me Leistungssteigerung führte 
schließlich zu einem ungefähr-
deten 33:24 Auswärtssieg in 
Baunatal.
Zu Beginn des Spiels war von 
den Baggerseepiraten nicht viel 
zu sehen. In der Abwehr lies 
man den Gegner zunächst ohne 
große Gegenwehr gewähren. 
Im Angriff zu zaghaft, zu viele 
technische Fehler. Man hatte 
sich viel vorgenommen, aber 
der Zugriff auf den Gegner aus 
Baunatal wollte in der Anfangs-
phase nicht wirklich gelingen. 
Ein „Hallo-Wach“ war dringend 
notwendig. In der 6. Minute 
beim Stand von 7:2 für Baunatal 
war die erste Auszeit dringendst 
geboten. 
Nach der Auszeit wurde das 
Spiel ansehnlicher, zwar fehlte 
in der Abwehr der Zugriff, doch 
man war sich bewusst, dass 
man dem Gegner einen nicht 
zu großen Vorsprung lassen 
durfte, um im Spiel zu bleiben. 
Im Laufe der ersten Halbzeit 
wurde das Spiel und der Zugriff 
auf den Gegner besser. Von Mi-
nute zu Minute wurde der Vor-
sprung der Baunataler aufge-
holt, auch merkte man deutlich, 
dass die Baggerseepiraten nicht 
als Verlierer nach Hause fahren 
wollten. In der 22. Minute war 
der Tore Vorsprung der Bauna-
taler auf ein Tor geschrumpft. 
Eine Auszeit der Baunataler war 
fällig. Auf den Zuschauerrängen 
spürte man den Willen, die Ent-
schlossenheit der Baggerseepi-
raten das Spiel noch umbiegen 
zu wollen. Mit 19:17 für Bau-
natal ging es in die Pause. Was 
passierte in der Halbzeitpause? 
War es die Ansprache des Chef-
coachs Andre Seitz mit seinem 

Trainerteam? War es der be-
rühmte Rodgauer Pausentee?
Wie verwandelt kamen die 
Baggerseepiraten nach der Pau-
se ins Spiel. Kaum mehr ein 
Durchkommen für den Geg-
ner aus Baunatal. Im Angriff 
endlich der erfolgreiche Zug 
zum Tor. Der Gegner wurde 
deutlich in die Schranken ver-
wiesen. Nur noch fünf Tore 
wurden den Baunatalern in der 
2. Hälfte gestattet. Die Einstel-
lung der Baggerseepiraten jetzt 
vorbildlich. Tor um Tor zogen 
die Baggerseepiraten von dan-
nen. In der 45. Minute konn-
te der Gegner den B-Junioren 
nichts mehr entgegensetzen. 
Der Bann war gebrochen. Mit 
33:24 nahmen die mB-Junio-
ren ganz wichtige Punkte mit 
in den Rodgau. Das Trainer-
team um Chefcoach Andre 
Seitz und Philipp Keller waren 
dann doch zufrieden.
Beim nächsten Auswärtsspiel 
in Gensungen gegen die JSG 
Dreiburgenstadt ist von An-
fang an konzentriert zu Werke 
zu gehen. Von Anfang an, die 
in der 2. Halbzeit gezeigte Ein-
stellung wie in Baunatal, dann 
braucht man keinen Gegner zu 
fürchten.
Das nächste Spiel der Oberliga 
Gruppe 2 ist am Samstag, 12. 
März, um 14 Uhr in der Kreis-
sporthalle Gensungen gegen 
die JSG Dreiburgenstadt. Ein 
vorentscheidendes Spiel um 
den Einzug ins Halbfinale. Auf 
die Zuschauer wartet ein äu-
ßerst wichtiges und interessan-
tes Match. Termin unbedingt 
vormerken und freihalten.
Es spielten: Max Poth (TW), 
Philipp Bludau (TW), Nils 
Haus, Lukas Juric, Benedikt 
Weiland, Luca Gaydoul, Phi-
lipp Scariot, Malte Broschek, 
Mattis Willand, Colin Langner, 
Sören Müller, Hugo Hoffmann, 
Ben Horlebein und David 
Böhm.

Deutlicher                         
Auswärtserfolg

mB1-Junioren der HSG siegen mit 33:24               
gegen Baunatal

Rodgau/Seligenstadt (RZ) Mat-
thias Winnhauer und Hedda 
Hillmann haben beim vierten 
und somit letzten Lauf der Se-
ligenstädter Winterlaufserie die 
Besi & Friends vertreten. Bei 
recht windigen und teilweise 
matschigen Bedingungen star-
tete Matthias auf der 10 km 
Strecke und wurde in einer Zeit 
von 41:36 Minuten 1. in seiner 
Altersklasse und 13. in der Ge-
samt-Tageswertung. 
Auch bei den vorherigen drei 
Läufen war er immer der 
schnellste seiner Altersklasse 
gewesen. In der Serienwertung, 

in die die besten drei der vier 
Läufe eingingen, belegte Mat-
thias daher den 1. Platz in sei-
ner Altersklasse sowie einen 
hervorragenden 3. Platz in der 
Gesamt-Serienwertung. Herz-
lichen Glückwunsch zu dieser 
super Leistung!!
Hedda Hillmann war auf der 
5 km Strecke am Start und hat 
drei von vier Läufen absolviert. 
Dabei kam sie jedes Mal mit ei-
ner für sie sehr guten Zeit von 
ca. 29 Minuten ins Ziel. In der 
Gesamt-Serienwertung der Da-
men über diese Distanz bedeu-
tete dies den 9. Platz.  (Foto: p)

Besi&Friends beim                
Winterlauf in Seligenstadt
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